
 
  

             

  

 

 

 

 

    

 
Hannover, den 22.04.2020 

 

Beschlüsse 

des E-Justice-Rats  

in seiner 17. Sitzung  

am 22. April 2020 (Videokonferenz)  

 

TOP 1 – Bundeseinheitliches Datenbankgrundbuch (BE: BY) 

Der E-Justice-Rat nimmt den Bericht über den Sachstand, die Neuplanung sowie die 

wirtschaftlichen Auswirkungen der Neuplanung zur Kenntnis. 

 

TOP 2 – Gemeinsames Fachverfahren (BE: BY) 

Der E-Justice-Rat nimmt den Bericht Bayerns zur Kenntnis und bittet um Fortführung 

der Aktivitäten. 

 

TOP 3 – Online-Zugangs-Gesetz (BE: NI) 

Der E-Justice-Rat nimmt den Bericht Niedersachsens zur Kenntnis. 

 

TOP 4 – Digitale Zusammenarbeit von Polizei und Justiz (BE: HE) 

Der E-Justice-Rat nimmt den Bericht zustimmend zur Kenntnis und bittet um Fortfüh-

rung der Aktivitäten. 

 

TOP 5 – IT-Governance: Konvergenzbericht 2019 (BE: NW) 

1. Der Bericht der Landesjustizverwaltung Nordrhein-Westfalen sowie der Konver-

genzbericht 2019 werden zur Kenntnis genommen. 

2. Nordrhein-Westfalen wird gebeten, zur Frühjahrssitzung 2021 des E-Justice-Rats 

zum Konvergenzbericht 2020 zu berichten. 
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TOP 6 – Stärkung der Digitalen Souveränität in der Öffentlichen Verwaltung (BE: 

NW) 

1. Der Bericht der Landesjustizverwaltung Nordrhein-Westfalen wird zur Kenntnis 

genommen. 

2. Nordrhein-Westfalen wird gebeten, zur Frühjahrssitzung 2021 des E-Justice-Rats 

zum aktuellen Stand zu berichten. 

 

TOP 7 – Jahresausblicke der BLK-Arbeitsgruppen & Berichte aus den Fachverfah-

rensverbünden (BE: alle) 

Der E-Justice-Rat nimmt die Berichte der BLK-Arbeitsgruppen und Fachverfahrensver-

bünde zur Kenntnis. 

 


